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2.	In § 4 Nummer 4 wird die Angabe »Nummer 4« durch 
die Angabe »Nummer 5« ersetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in 
Kraft.

stuttgart, den 17. November 2020� Lucha

Anmerkung: Die Verordnung wurde am 17. November 
2020 durch öffentliche Bekanntmachung des Sozial­
ministeriums notverkündet gemäß § 4 Satz 1 des Ver­
kündungsgesetzes und trat damit gemäß Artikel 2 der 
Verordnung am 18. November 2020 in Kraft.

Verordnung des Sozialministeriums  
zur Änderung der Corona-Verordnung 

Einreise-Quarantäne 

Vom 17. November 2020

Auf Grund von § 17 der Corona-Verordnung (CoronaVO) 
vom 23. Juni 2020 (GBl. S. 483), die zuletzt durch Arti-
kel 1 der Verordnung vom 1. November 2020 (GBl. 
S. 959) geändert worden ist, wird verordnet:

Artikel 1

Die Corona-Verordnung Einreise-Quarantäne vom  
6. November 2020 (GBl. S. 1032) wird wie folgt ge
ändert:

1.	§ 2 Absatz 3 Satz 1 wird wie folgt geändert:

a)	 Nach Nummer 3 wird die folgende Nummer 4 ein-
gefügt:

	 »4. � Personen, die beruflich bedingt grenzüber-
schreitend Personen, Waren oder Güter auf der 
Straße, der Schiene, per Schiff oder per Flug-
zeug transportieren, ohne unter Absatz 2 Num-
mer 2 Buchstabe c zu fallen, wobei das Test
erfordernis nach Satz 2 für Besatzungen von 
Binnenschiffen entfällt, sofern grundsätzliche 
Vorkehrungen zur Kontaktvermeidung, insbe-
sondere ein Verzicht auf nicht zwingend erfor-
derliche Landgänge, ergriffen werden,«.

b)	 Die bisherigen Nummern 4 bis 6 werden die Num-
mern 5 bis 7.


